
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 12. Juli 2005 

 

 Nr. 2005/1482   

Sanierung der "alten Kaserne" (Speicher), Kehr 19b, in Schnottwil: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds 

  

1. Erwägungen 

Der im Volksmund "Kaserne" genannte grosse Speicher Kehr 19b in Schnottwil wurde mit Regie-

rungsratsbeschluss Nr. 5383 vom 29.12.1942 unter kantonalen Denkmalschutz gestellt. Er bildet zu-

sammen mit dem Bauernhaus und den dazugehörenden anderen Nebenbauten (Stöckli und Spei-

cher) ein wertvolles Ensemble. 1798 sollen Soldaten, welche für die Bewachung der Brücke in Bü-

ren an der Aare gegen die Franzosen eingesetzt wurden, hier ihre Unterkunft gehabt haben.  

Speicher haben heute keine wirtschaftliche Bedeutung mehr. Damit das heute kaum mehr genutzte 

Gebäude längerfristig erhalten bleiben kann, soll es zu Wohnraum umgenutzt werden. Das äussere 

Erscheinungsbild und die bauliche Grundstruktur bleiben dabei weitgehend gewahrt. Im Kernbau erfol-

gen lediglich minimale Einbauten von zusätzlichen Fenstern, während der westseitige Anbau in 

grosszügiger Art verglast wird. 

Während die inneren Veränderungen der neuen Nutzung des Gebäudes dienen und nicht beitragsbe-

rechtigt sind, entstehen bei der Sanierung der alten Grundkonstruktion und bei der Restaurierung des 

äusseren Erscheinungsbildes denkmalpflegerisch begründete Mehraufwendungen.  

Die Denkmalpflege-Kommission und der Chef des Amtes für Denkmalpflege und Archäologie bean-

tragen, die Restaurierungsarbeiten wie folgt zu unterstützen: 

 

Gesamtkosten Fr. 566'000.-- 

Beitragsberechtigte Kosten Fr. 147'000.-- 

Kantonsbeitrag 20 % Fr. 29'400.-- 

./. 5 % Sparabzug Fr. 1'470.-- 

Kantonsbeitrag gekürzt Fr. 27'930.-- 

 ============ 

 

Aufgrund der vom Kantonsrat reduzierten Kredite und gestützt auf die "Richtlinien für die Ausrichtung 

von Beiträgen an die Erhaltung und Pflege geschützter und schützenswerter historischer Kulturdenk-
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mäler vom 15. Januar 1999" (Regierungsratsbeschluss Nr. 379 vom 23. Februar 1999 und Nr. 57 

vom 2. Januar 2000) werden die Beiträge ab 4. Januar 2000 um 5 % gekürzt. 

2. Beschluss 

2.1 Urs Schluep, Kehr 22, Schnottwil, wird an die Sanierung der "alten Kaserne" (Speicher), 

Kehr 19b in Schnottwil ein Beitrag von maximal Fr. 27'930.-- aus dem Lotterie-Fonds 

(zulasten Rahmenkredit 2005) zugesprochen. Der genaue Beitrag wird nach Vorliegen der 

Abrechnung festgelegt. Die vollständige Auszahlung erfolgt nach Erfüllung der Auflagen und 

Bedingungen des vorliegenden Regierungsratsbeschlusses und nach Massgabe der 

verfügbaren Zahlungskredite. Der Beitrag wird voraussichtlich im Jahr 2005 ausbezahlt. Wird 

die Abrechnung nicht bis spätestens 31. August 2008 eingereicht, so verfällt der 

zugesprochene Beitrag. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, auf Antrag des Amtes für 

Denkmalpflege und Archäologie den Betrag zulasten des Kontos 233.003 "Lotterie-Fonds" 

anzuweisen. 

2.3 Auflagen und Bedingungen: 

2.3.1 Die Arbeiten sind im Sinne des Amtes für Denkmalpflege und Archäologie und in enger 

Zusammenarbeit mit ihm auszuführen. Die Auflagen in der Verfügung des Bau- und 

Justizdepartementes Nr. 9060 vom 15. April 2005 sind integrierender Bestandteil dieser 

Beitragszusicherung. Sämtliche Arbeiten welche die alte Bausubstanz, das äussere 

Erscheinungsbild, den Charkater der Innenräume (Böden, Decken, Wände) und die 

Umgebungsgestaltung betreffen, sind jeweils rechtzeitig vor Ausführung mit dem Amt für 

Denkmalpflege und Archäologie abzusprechen (Experte: M. Schmid  

Tel. 032 / 627 25 75). 

Werden Arbeiten ohne Wissen des Amtes für Denkmalpflege und Archäologie oder 

entgegen seinen Anweisungen ausgeführt, kann dies eine Reduktion oder die Streichung 

des Beitrages zur Folge haben. 

2.3.2 Dem Amt für Denkmalpflege und Archäologie ist mit der Abrechnung eine 

Fotodokumentation des Zustandes vor und nach Ausführung der Arbeiten abzuliefern (Fotos 

schwarz/weiss, Format 13 x 18 cm, Details auch kleiner). 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Abt. Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) rl/AlteKaserneSchnottw.doc 

Bau- und Justizdepartement 



3 

Amt für Denkmalpflege und Archäologie (5) Br 

Kant. Finanzkontrolle 

Steueramt 

Urs Schluep, Kehr 22, 3253 Schnottwil 

Architekturbüro F.G. Schreier, 3253 Schnottwil 

Präsidium der EG, 3253 Schnottwil 
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